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Description
Porträt Albert Schultze (1808-1877). Pastell von Fritz Reuter, 1838. 24,0 x 18,0 cm.
Albert Schultze, Spitzname „de olle Kapteihn“, war Fritz Reuters Festungsgenosse in
Magdeburg und Graudenz. Reuter pflegte und festigte die Freundschaft mit seinen
Festungskameraden insbesondere dadurch, dass er sie porträtierte.

Albert Schultze, auf der Festung „de olle Kapteihn“ genannt, gehörte zu den engsten
Freunden Fritz Reuters in Magdeburg und Graudenz. Ihm setzte Reuter in seinem Roman
„Ut mine Festungstid“ ein bleibendes literarisches Denkmal. Bald nach Erscheinen des
Romans schrieb Schultze an Reuter, dass der Roman eine Flut an Gefühlen in ihm erregt hat,
vor allem Wut und Hass über unschuldig erlittenes Unrecht. Am 30. Und 31. Juli 1863 weilte
Albert Schultze bei Fritz und Louise Reuter in Eisenach zu Besuch.

Basic data

Material/Technique: Papier - Pastell
Measurements: 24,0 x 18,0 cm

Events

Painted When 1838
Who Fritz Reuter (1810-1874)
Where Graudenz

[Relation to
person or
institution]

When

Who Albert Schultze (1808-1877)

https://meckpomm.museum-digital.de/object/2069


Where

Keywords
• Burschenschaft
• Demagogenverfolgung
• Pastell
• Vormärz
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